
„Ich bitte dich nicht, sie aus dieser Welt 
wegzunehmen. Aber ich bitte dich, sie vor 
dem Bösen zu bewahren. 16 Sie gehören 
nicht zu dieser Welt, so wie auch ich nicht 

zu ihr gehöre. 17 Mach sie durch die 
Wahrheit zu Menschen, die heilig sind. Dein 
Wort ist die Wahrheit. 18 So wie du mich in 
die Welt gesandt hast, genau so habe ich 

sie in die Welt gesandt.“
Johannes 17,15-18

Abschied – mehr als gute Worte
• Das, was wichtig ist
• Vorbereitung auf die Zeit als Christen in dieser Welt
• Und: Jesus betet für seine Leute!



Jesus betet für seine Leute
Jesus beendete seine Rede. Danach blickte er zum Himmel auf 
und sagte: »Vater, die Stunde ist jetzt da! Lass die Herrlichkeit 
deines Sohnes sichtbar werden, damit der Sohn deine 
Herrlichkeit sichtbar machen kann. 2 Du hast ihm Macht über 
alle Menschen gegeben. So kann er allen, die ihm anvertraut 
sind, das ewige Leben schenken. 3 Darin aber besteht das 
ewige Leben: dich zu erkennen, den einzig wahren Gott, und 
den, den du gesandt hast, Jesus Christus. 4 Ich habe auf der 
Erde deine Herrlichkeit sichtbar gemacht. Denn ich habe das 
Werk vollendet, das du mir aufgetragen hast. 5 Lass nun an mir 
die Herrlichkeit wieder sichtbar werden, die ich hatte, als ich 
bei dir war – bevor die Welt geschaffen wurde.«

Johannes 17,1-5

Ewiges Leben
• Die Größe und die Liebe Gottes werden am tiefsten Punkt 

sichtbar
• Das Geschenk des Lebens: Ewiges / echtes Leben
• „Gott kennen ist Leben“

Jesus beendete seine Rede. 
Danach blickte er zum 
Himmel auf und sagte: 

»Vater, die Stunde ist jetzt 
da! Lass die Herrlichkeit 
deines Sohnes sichtbar 

werden, damit der Sohn 
deine Herrlichkeit sichtbar 
machen kann. 2 Du hast 

ihm Macht über alle 
Menschen gegeben. So 
kann er allen, die ihm 

anvertraut sind, das ewige 
Leben schenken. 3 Darin 
aber besteht das ewige 

Leben: dich zu erkennen, 
den einzig wahren Gott, 
und den, den du gesandt 

hast, Jesus Christus. 
Joh. 17,1-3



Zu Gott gehören: hören, annehmen, glauben
• „Am Anfang war das Wort“: Jesus macht Gott bekannt – Gott 

ist kommunikativ: Gott wählt den Weg des Wortes, Hören baut auf – was 
bedeutet das in einer Welt der zunehmenden Sprachlosigkeit? / Sprachlosigkeit
in Kirchen und Gemeinden? / Spektakel ohne echtes Hören und Reden?

• Glauben: echte Geborgenheit, angesprochen und 
angenommen
• Bewahrt in der Gemeinschaft mit Gott bedeutet auch 

Gemeinschaft miteinander

6 »Ich habe dich bei den Menschen 
bekannt gemacht, die du mir in dieser 
Welt anvertraut hast. Sie gehörten dir, 

und du hast sie mir anvertraut. Sie 
haben sich nach deinem Wort 

gerichtet. 7 Jetzt wissen sie: Alles, was 
du mir aufgetragen hast, kommt 

wirklich von dir. 8 Denn ich habe ihnen 
die Worte weitergegeben, die du mir 
aufgetragen hast, und sie haben sie 

angenommen. Sie haben wirklich 
erkannt, dass ich von dir gekommen 

bin. Und sie glauben nun, dass du 
mich gesandt hast. (…)

11 Ich bleibe nicht länger in der Welt. 
Ich komme ja zu dir. Aber sie bleiben in 

der Welt.
Heiliger Vater, bewahre sie in der 

Gemeinschaft mit dir, die ich ihnen 
verkündet habe. Dann gehören sie 
zusammen – so wie wir untrennbar 

eins sind. (…)
Joh. 17,6-11 (Auszüge)

Erfüllt mit Freude, verändert durch die Wahrheit
• Erfüllt mit der Freude von Jesus (von Jesus oder über Jesus)

• Himmlische Freude als Hoffnungsmotor in dieser Welt
• Und immer wieder: „Dein Wort“ – (Gottes Wahrheit als 

Lebensinhalt /programm – das macht einen Unterschied)
• verändert (heiligt)
• eine Einladung für alle Menschen (gesandt) 

• Durch die Wahrheit wahrhaftig leben – Jesus bittet Gott
für seine Leute darum

13 Jetzt komme ich zu dir. Ich sage das 
alles, solange ich noch in der Welt bin. 

Ich sage es, damit meine Freude sie 
ansteckt und ganz und gar erfüllt. 14 Ich 

habe ihnen dein Wort weitergegeben, 
und jetzt werden sie von dieser Welt 
gehasst. Denn sie gehören nicht zu 

dieser Welt, so wie auch ich nicht zu ihr 
gehöre. 15 Ich bitte dich nicht, sie aus 

dieser Welt wegzunehmen. Aber ich bitte 
dich, sie vor dem Bösen zu bewahren. 
16 Sie gehören nicht zu dieser Welt, so 

wie auch ich nicht zu ihr gehöre. 
17 Mach sie durch die Wahrheit zu 

Menschen, die heilig sind. Dein Wort ist 
die Wahrheit. 18 So wie du mich in die 

Welt gesandt hast, genau so habe ich sie 
in die Welt gesandt. 19 Für sie gebe ich 
mein Leben hin und gehöre so ganz zu 
dir. Dann gehören auch sie ganz zu dir 

und leben in der Wahrheit.«
Joh. 17,13-19



• Gott kennen ist Leben!

• Jesus erreicht uns durch sein 
Wort. Durch dieses Wort stärkt 
und befähigt Jesus Menschen 
zum Leben mit Wahrheit und 
Freude.

• Jesus betet dafür, dass seine
Freude uns erfüllt!

• Wie ist Dein Verhältnis zum 
Wort Gottes?

• Wo begegnen Dir „Sprachun-
fähigkeit“ und „Hörlosigkeit“? 
Wie gehst Du damit um?

• Wie erlebst Du das: „durch die 
Wahrheit wahrhaftig leben“?


